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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 4

TSSV BW 1912 Schönbach : TTC Weidelbach 
Donnerstag, 17.11.2022, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Bezirksklasse Gr. Nord 4

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TTC Weidelbach am vergangenen Donnerstag in der
Herren Bezirksklasse Gr. Nord 4 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSSV BW 1912
Schönbach. Wie knapp es im umdatierten Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das
Satzverhältnis von 32:29 aus Sicht der Gastmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 7.
Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Danny Petri. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den
Einser Patrick Geißler nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0-Sieg gelang es Nowak /
Michel die Gastspieler Dombrowski / Petri zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Keine Chancen hatten indes Bindmann / Menk bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
ihre Kontrahenten Geißler / Hees. Da war final wirklich nichts zu holen. Seidler / Bachmann hatten
im Doppel gegen Hofmann / Kaletta am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen
Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Peter Nowak sein Einzel gegen Daniel Hees noch
mit 2:3 im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Ralf Bindmann sein Einzel gegen
Patrick Geißler noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Fünf Sätze beharkten sich Hartmut Michel und Christian
Hofmann, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Michael Menk und Sven Dombrowski, die Michael Menk letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Menk mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an der Reihe. David Seidler gelang es, Danny Petri im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Lukas Bachmann seinem Gegner Steffen Kaletta letztlich beim 1:3 nicht gefährlich
werden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSSV BW 1912 Schönbach und des TTC
Weidelbach. Kaum gefährdet war hingegen der 3:0-Erfolg von Peter Nowak gegen Patrick Geißler.
Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Ralf Bindmann sein Einzel gegen Daniel Hees
noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Hartmut Michel bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Sven Dombrowski dann doch niedergerungen
worden. Der neue Zwischenstand war 5:7. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Michael Menk und Christian Hofmann entschieden, das Michael Menk letztendlich gewann. Den
Sieg von Steffen Kaletta konnte David Seidler im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Lukas Bachmann hatte gegen Danny Petri beim 6:11, 7:11, 5:11 wenig zu
bestellen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Weidelbach war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage des TSSV BW 1912 Schönbach geht es nun im nächsten Spiel am
02.12.2022 gegen den TTC Siegbach, während der TTC Weidelbach am 22.11.2022 gegen den
TSV 1900 Fleisbach antritt.

 Statistik:
 TSSV BW 1912 Schönbach

Doppel: Nowak / Michel 1:0, Bindmann / Menk 0:1, Seidler / Bachmann 1:0 
Einzel: P. Nowak 1:1, R. Bindmann 0:2, H. Michel 0:2, M. Menk 2:0, D. Seidler 1:1, L. Bachmann 0:2 

 TTC Weidelbach
Doppel: Geißler / Hees 1:0, Dombrowski / Petri 0:1, Hofmann / Kaletta 0:1 
Einzel: P. Geißler 1:1, D. Hees 2:0, S. Dombrowski 1:1, C. Hofmann 1:1, S. Kaletta 2:0, D. Petri 1:1


